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Vorwort 
 
Geschätzte Freunde und Mitglieder des Park Central, 
 
vor einem halben Jahr durfte ich von Dirk Hoffmann das Amt des Präsidenten übernehmen. Gerne präsen-
tiere ich Euch nun in meiner neuen Funktion den Geschäftsbericht 2023 des Switzerland Innovation Park 
Central. Herzlichen Dank für Euer Vertrauen und Eure Unterstützung. 

Das Jahr war geprägt von zahlreichen Aktivitäten, neuen Partnerschaften und einem unermüdlichen Enga-
gement für Innovation und Exzellenz. Auch im Jahr 2023 war der Park ein lebhafter Ort der Begegnungen 
und des Austauschs. Mit 50 sehr gut besuchten Events und fast 7‘000 gebuchten Stunden verzeichnet der 
Park eine hohe Aktivität. Zahlreiche neue Mitglieder aus Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft traten 
uns bei, um gemeinsam mit Experten in unserem Ökosystem nach innovativen Lösungen zu suchen und 
diese anzubieten. 

Für unsere Co-Creation Plattform jointcreate.com war 2023 ein Jahr der Veränderung und Weiterentwick-
lung. Insgesamt zehn Community-Plattformen wurden entwickelt. Auch konnten wir Switzerland Innovation, 
die Dachorganisation aller Innovationsparks auf Bundesebene, von Jointcreate überzeugen und für die 
Stiftung eine eigene Plattform entwickeln. 2023 hatte jointcreate.com mehr als 2’600 User und insgesamt 
1’150 eingereichte Projektideen. Zwei von fünf Labs haben 2023 eine eigene Community-Plattform erhal-
ten. 

Die Labs entwickeln sich dynamisch: Unsere vier aktiven Themen bekamen in diesem Jahr Zuwachs vom 
Innovation Booster New Mobility Lab, dem dritten Innovation Booster von Innosuisse, den wir betreuen 
dürfen. 

Das Energy Lab ist 2023 bereits in seinem dritten Jahr als Innovation Booster unterwegs. Diverse Schwei-
zer Fachhochschulen und zahlreiche Unternehmen aus der Wirtschaft haben sich an zwei Calls beteiligt. 
Wir durften 14 von insgesamt 37 eingereichten Projektideen finanzieren und begleiten. An der Energy Lab 
UnConference 2023 in Lausanne nahmen mehr als 60 Personen teil und tauschten sich im Projekt Markt-
platz zu den verschiedenen Projekten der Community aus. 

Für das IPD Lab war 2023 ein Jahr des Fortschritts und Ausbau des Teams. Zum zweiten Mal konnte der 
IPD Summit mit über 100 Teilnehmer durchgeführt werden. Dabei wurde die neue IPD Community-Website 
lanciert. Diese dient als zentrale Anlaufstelle und gewährt Einblicke in die Projekte, Veranstaltungen und 
Forschungsinitiativen des Labs.  

Für das Digital Lab stand das Jahr 2023 im Zeichen der Digitalisierung, wobei das Lab intensiv an der 
Vertiefung von Schlüsselthemen arbeitete. Ein Highlight war der AR/VR-Event im Mai, der in Zusammen-
arbeit mit verschiedenen Partnern und 60 Teilnehmenden durchgeführt wurde. 

Das New Mobility Lab gesellte sich 2023 als neues Lab in die Reihe unserer vier bereits bestehenden 
Labs. In der ersten Jahreshälfte konzentrierte sich unser Engagement auf die Erstellung eines Antrags bei 
Innosuisse, der Schweizer Agentur für Innovationsförderung. Zur Mitte des Jahres erhielten wir die erfreu-
liche Nachricht, dass unser "Innovation Booster New Mobility" von Innosuisse angenommen und mit be-
achtlichen 2 Millionen CHF unterstützt wird. Ab 2024 beginnen die Lab-Aktivitäten, welche unter anderem 
zwei Calls beinhalten werden. 

Das Circular Building Lab schloss das zweite Jahr als Innovation Booster im Park Zürich mit 170 Teil-
nehmenden ab. Insgesamt wurden 37 Projektideen eingereicht und zwölf davon für die Konzeptentwicklung 
finanziert.  

Ein Meilenstein war auch der Aufbau der Charta Kreislauforientiertes Bauen, die mittlerweile von uns als 
eigenständiges Programm geführt wird. Im Juni 2023 unterzeichneten zwölf der grössten Bauauftraggeber 
der Schweiz die Charta im NEST in Dübendorf. 

Im Juni 2023 wurde die Investmentgesellschaft buildify.earth zusammen mit der Zuger Kantonalbank und 
privaten Investoren gegründet. Der Park ist für die Geschäftsführung mandatiert. Mit dieser sind wir erst-
mals in der Lage, vielversprechende Innovationen in der Frühphase finanziell direkt zu fördern und zu be-
gleiten. Das erweiterte Leistungsangebot ist komplementär zu den Förderungen von Innosuisse und wei-
tergehenden Bundesförderungen. Zu buildify.earth gesellt sich auch das neu gegründete Venture Desk, 
ein 360°-Support für Start-Ups mit anfänglich insgesamt neun Partnern. 

Mit den fünf Labs, mit Programmen, wie der Circular Building Charta, mit der Parkgemeinschaft und den 
vielen Anlässen im Park und der ganzen Schweiz, ist unser Innovationsökosystem sichtbar, systematisch 
und solide aufgestellt. Nun gilt es diese Strukturen zu stabilisieren, unser Netzwerk auszubauen und unsere 
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Innovationskraft zu stärken. Dafür haben wir die Strategie 2025+ mit vier Stossrichtungen erarbeitet, die 
auf die spezifischen Rahmenbedingungen des SIPC abgestimmt sind: 

Stärkung der Community & Inspiration: Unser Angebot an Partner in Wirtschaft und Wissenschaft soll 
eines der vielfältigsten Netzwerke mit den spannendsten Kurationen von Inhalten, klaren Prozessen und 
Ergebnissen umfassen. Wir machen unsere Mitglieder und Netzwerkpartner innovativ und erfolgreich. 
Daher wollen wir die Community und Kollaboration weiter stärken und Innovationsaktivitäten mit Impulsen 
für die Zukunft befeuern.  
  
Professionalisierung von Labs und Programmen: Der Park zeichnet sich vor allem durch Dienstleis-
tungen aus, nicht nur durch Infrastruktur. Deshalb soll die Fähigkeit zur Unterstützung von Innovations-
prozessen gestärkt werden. Dies geschieht in den Labs und Programmen. Die Labs und Programme soll-
ten daher mit strukturierten und standardisierten Formaten, die effizient und lösungsorientiert sind, 
weiterentwickelt werden.  
  
Physische Präsenz durch starke Partnerschaften ausbauen: Wir bringen Menschen, Ideen und The-
men zusammen und bieten strukturierte Denkräume an verschiedenen Orten an. Dies tun wir nicht nur in 
Rotkreuz im etablierten Park in der Suurstoffi, sondern auch gemeinsam mit unseren strategischen Part-
nern wie HSLU, NEST und in anderen Hubs. Zudem ermöglichen wir den Zugang zu Best Practice und 
Leuchtturmprojekten in der Schweiz, welche die Zukunft der gebauten Umwelt prägen. 
  
Stärkung der Start-Up-Unterstützung und Förderung des realen Outputs: Wir müssen zeigen, dass 
wir tatsächlich einen Beitrag zur Zukunftsfähigkeit der Region und ihrer Arbeitsplätze leisten können. Der 
Park ist dann erfolgreich, wenn Innovationen tatsächlich realisiert werden und sich erfolgreich am Markt 
bewähren und wachsen. Wir verstärken daher die direkte Unterstützung von Start-Ups und Projekten 
durch Finanzierung, Beratung und Marktzugang. Auf diese Weise schaffen wir einen echten Mehrwert für 
die Innovationskraft der Region. 
 
In meinem ersten halben Jahr hatte ich das Vergnügen, fast täglich überrascht zu werden von Social Me-
dia Posts und News, neuen Mitgliedern und Aktivitäten, inspirierenden Bekanntschaften und unerwarte-
ten Einsichten. Hoffentlich ging es auch Euch so. 
 
Dafür gebührt vielen Personen Dank – zuerst Dirk Hoffmann, der den Park während der ersten acht Jahre 
prägte und den wir am Sommerfest 2023 mit Austausch, Speis, Trank und Musik verabschieden durften, 
dann vor allem dem Park-Team, das unserem «Start-Up» mit viel Engagement und Charme eine Seele 
gibt, dem Vorstand, der ihn pro bono mit viel Weitsicht und Kollegialität steuert, und schliesslich Euch, den 
zahlreichen Mitgliedern und Partner-Organisationen, die den täglichen Austausch bereichern und inspirie-
ren. 
 
Bis zu unserem nächsten Treffen im Park! Herzlich, 
 

 
 
Markus Schaefer, Präsident Switzerland Innovation Park Central 
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Aktivitäten 
 
1. Facts & Figures 
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2. Labs 
 
2.1 Energy Lab 
 
2023 markiert das dritte Jahr der Innovation Booster Energy Lab-Aktivitäten. Zu diesen Aktivitäten 
gehörte unter anderem die Lancierung von zwei Calls. Weiter wurde das Energy Lab in diesem 
Jahr mit dem Eventformat Work&Connect des Switzerland Innovation Park Central verknüpft. 
Diese Veranstaltung fördert die Vernetzung und den Ideenaustausch mit anderen Partnern des 
Energy Lab-Ökosystems in einem modernen und innovativen Raum. 
 
Key Achievements des Jahres 2023: 
 

• Durchführung von zwei Calls und Finanzierung von 14 von insgesamt 36 eingereichten 
Projektideen. Das gesamthaft vergebene Funding-Volumen des Innovation Booster 
Energy Lab, der von Innosuisse angetrieben wird, beträgt CHF 280'000. Das gesamte 
Funding stammt von Innosuisse. 
 

• Seit 2022 ist das Energy Lab aktiv am SWEET LANTERN-Projekt (Swiss Energy research 
for the Energy Transition) beteiligt und koordinierte 2023 verschiedene Aktivitäten. Dazu 
gehörte z.B. der Radical Innovation Workshop von Innosuisse. Dieser konzentrierte sich 
darauf, wie man mehr Radikalität im Innovationsprozess erreichen kann. 
 

• Ende August wurde das WELL Open Innovation Bootcamp durchgeführt. WELL steht für 
Women’s Energy Lab & Living. Das Bootcamp widmete sich der Förderung von Nachhal-
tigkeit, Kreislaufwirtschaft und Gleichberechtigung im Energiebereich.  
 

• Durchführung der Energy Lab UnConference anfangs November im Impact Hub in 
Lausanne. Mehr als 60 Personen nahmen teil. Das Highlight war der Project Market Place, 
bei dem sich verschiedene Projekte aus dem Lab präsentieren durften. 
 
 

Insgesamt wurden in den zwei Calls 36 Projektideen eingereicht, von denen 14 Projekte eine 
Finanzierung erhielten. Dazu kamen zwei physische Pitch&Enrich-Workshops mit insgesamt 60 
Teilnehmenden und zwei Pitch&Fund-Events, die online durchgeführt wurden. Das Highlight des 
Jahres, anfangs November, war die Energy Lab UnConference mit mehr als 60 Teilnehmenden. 
Besonders zu erwähnen ist hierbei neben den Impulsvorträgen vor allem der Project Market 
Place. Bei diesem erhielten Projekte aus allen bisherigen Calls die Chance, sich einem grösseren 
Publikum zu präsentieren. Der Event wurde filmisch begleitet. Das Eventvideo ist auf der Energy 
Lab-Website einsehbar.  
 
 
Key Facts: Mehr als 1500 Community-Mitglieder, 36 eingereichte, 22 gepitchte und 14 finanzierte 
Projektideen, 16 Energy Lab Team-Mitglieder, 12 Pitch Jury Mitglieder und 11 Events 
 
 
 
 

https://www.innosuisse.ch/inno/de/home.html
https://www.hevs.ch/de/news/sweet-lantern-ein-projekt-zur-dekarbonisierung-der-schweiz-202344
https://www.energylab.site/energy-lab-unconference-2023-empower-energy-transition/
https://www.energylab.site/energy-lab-unconference-2023-empower-energy-transition/
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2.2 Circular Building Lab 
 
2023 markierte bereits das zweite Jahr des Innovation Booster Circular Industry, welcher von uns 
durch das Circular Building Lab betreut wird. Geführt wird dieser Innovation Booster vom sus.lab 
der ETH Zürich, der Switzerland Innovation Park Central ist einer der sieben Partner und ist jedes 
Jahr für die Organisation Circular Building UnConference im Switzerland Innovation Park Zurich 
in Dübendorf zuständig. 
 
Key Achievments des Jahres 2023: 
 

• Das zweite Mal in Folge konnte die Circular Building UnConference im Switzerland Inno-
vation Park Zurich durchgeführt werden. Die Veranstaltung hat sich bereits im zweiten 
Jahr der Durchführung einen Namen gemacht, was sich daran zeigte, dass sie sehr 
schnell ausgebucht war. Rund 170 Personen haben an der Veranstaltung teilgenommen, 
darunter unter anderem Architekten, Ingenieure und Personen aus der Forschung. 
 

• Durchführung von zwei Calls und Finanzierung von 12 von insgesamt 37 eingereichten 
Projektideen. Das insgesamt vergebene Funding-Volumen des Innovation Booster Cir-
cular Building Industry, der von Innosuisse angetrieben wird, beträgt CHF 300'000. 
 
 

 
2023 wurden zwei verschiedene Calls durchgeführt, in denen insgesamt 37 Projektideen einge-
reicht wurden. Davon erhielten 12 eine Finanzierung.  
 
Ein weiteres Highlight des Jahres war die Circular Building UnConference im Switzerland Inno-
vation Park Zurich in Dübendorf. Rund 170 Personen aus der Baubranche nahmen daran teil. 
Besonders in Erinnerung geblieben, ist hierbei der Project Market Place, bei dem alle finanzierten 
Projekte des Innovation Booster Circular Building Industry die Chance bekamen, sich einem grös-
seren Publikum zu präsentieren und Investoren oder Projektpartner anzulocken. 
 
Key Facts: Funding-Volumen von CHF 300'000, 2 Calls, 37 eingereichte und 12 finanzierte Pro-
jektideen, 6 Events 
  

https://www.innosuisse.ch/inno/de/home.html
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2.3 Lab für integrierte Projektabwicklung (IPD) 
 
Das Jahr 2023 war für das IPD Lab ein Jahr des Fortschritts und der Neuausrichtung. Ein signi-
fikanter Meilenstein war der Aufbau unserer Webseite, eine Plattform, die unsere Vision, Mis-
sion und unser Engagement für Innovation widerspiegelt. Die Webseite dient nun als zentrale 
Anlaufstelle für Interessierte, Partner und die Community, um Einblicke in unsere Projekte, Ver-
anstaltungen und Forschungsinitiativen zu gewinnen. 

Ein wesentlicher Erfolg dieses Jahres war die Neuaufstellung unseres Teams, eine Antwort auf 
die Herausforderungen, die wir im vorangegangenen Jahr zu bewältigen hatten. Mit Stolz kön-
nen wir verkünden, dass das IPD Lab durch die Aufnahme von Thomas Stocker vom Campus 
Sursee, Mirco Hirsch von Herzog & de Meuron und Mario Marti von Kellerhals Carrard signifi-
kant verstärkt wurde. Diese neuen Teammitglieder bringen eine Vielfalt an Erfahrungen und 
Fachwissen mit, was für unsere Positionierung am Markt und die Erreichung unserer Ziele uner-
lässlich ist. 

Das Jahr war geprägt von aktiven Bemühungen, unser Netzwerk zu erweitern und unsere Prä-
senz in der Industrie zu festigen. Der erfolgreich ausgetragene Summit, die durchgeführten 
Workshops und das Bootcamp, zeugen von unserem Engagement, Wissen zu teilen, zu vernet-
zen und gemeinsam innovative Lösungen zu erarbeiten. Diese Veranstaltungen boten nicht nur 
eine Plattform für den Austausch und die Zusammenarbeit, sondern stärkten auch unsere Com-
munity und förderten die Entwicklung neuer Ideen und Konzepte im Bereich der integrierten 
Produktentwicklung. 

Das Jahr 2023 markiert einen entscheidenden Schritt vorwärts für das IPD Lab. Durch die Er-
weiterung unseres Teams, die Stärkung unserer Community und die erfolgreiche Durchführung 
von Schlüsselveranstaltungen haben wir unsere Basis gefestigt und sind bereit, die Herausfor-
derungen und Chancen, die vor uns liegen, anzunehmen. Wir blicken optimistisch in die Zukunft 
und sind zuversichtlich, dass wir weiterhin einen bedeutenden Beitrag zur Förderung von Inno-
vation und Exzellenz in der Produktentwicklung leisten werden.  

 

Key-Facts: 5 Neumitglieder, 1 Summit, 5 Workshops, > 200 Personen in den Innovationspark 
gebracht    

https://ipdlab.ch/
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2.4 Digital Lab 
 
Das Jahr 2023 stand im Zeichen der Digitalisierung, wobei das Digital Lab intensiv an der Vertie-
fung von Schlüsselthemen arbeitete. Ein herausragendes Highlight war das AR/VR-Event, das in 
Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern und 60 Teilnehmenden durchgeführt wurde, was 
die Relevanz und das Engagement unseres Labs in innovativen Technologien unterstreicht. Zu-
dem wurde in Kooperation mit der Cifeno AG ein Paper verfasst, welches einen wichtigen Beitrag 
zur Forschung leistet. 
 
Trotz dieser Erfolge steht das Digital Lab vor Herausforderungen. Der erwartete Durchbruch blieb 
aus, was zu Diskussionen über die Zukunft und das mögliche Wegbrechen des Labs führte. Nach 
reiflicher Überlegung entschieden wir uns, im nächsten Jahr das Thema Künstliche Intelligenz 
(AI) in den Mittelpunkt zu rücken, um das Lab zu beleben und weiterzuentwickeln. Diese Ent-
scheidung markiert einen entscheidenden Schritt, um am Puls der Zeit zu bleiben und das Digital 
Lab als einen zentralen Akteur in der digitalen Transformation zu positionieren. 
 
Key-Facts: 
1 Events, 2 Workshops, 1 Digital Lab Award vergeben, < 80 Personen in den Innovationspark 
gebracht  
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2.5 New Mobility Lab 
Das Jahr 2023 markierte einen entscheidenden Wendepunkt für das New Mobility Lab, welches 
sich durch bemerkenswerte Fortschritte und Erfolge auszeichnete. In der ersten Jahreshälfte kon-
zentrierte sich unser Engagement auf die Erstellung eines Antrags für Innosuisse, die Schweizer 
Agentur für Innovationsförderung. Dieser Prozess umfasste die erfolgreiche Gewinnung von Part-
nern aus der Akademie, Industrie und öffentlichen Hand, die sich mit Letters of Intent (LoI) zu 
unserer Vision verpflichteten. Eine besondere Erwähnung verdient die Zusammenarbeit mit dem 
Allianzteam, bestehend aus renommierten Institutionen wie der Hochschule Luzern (HSLU), der 
Universität St. Gallen (HSG), der ETH Zürich, den Schweizerischen Bundesbahnen (SBB) und 
AMAG. Unter der Leitung von Dr. Maximilian Richter vom Switzerland Innovation Park Central 
wurde der Antrag mit grösster Sorgfalt und Expertise formuliert. 

Zur Mitte des Jahres erhielten wir das erfreuliche Signal, dass unser "Innovation Booster New 
Mobility" von Innosuisse angenommen und mit beachtlichen 2 Millionen CHF unterstützt wird. 
Unter mehr als 45 eingereichten Projektideen zählte der IBNM zu den sechs Gewinnern dieser 
hoch angesehenen Förderung. Dieses positive Ergebnis war der Startschuss für das Allianzteam, 
den Innovation Booster mit grossem Engagement voranzutreiben. 

In der Folge wurde das Team gestärkt und erweitert, umfassende Prozesse wurden definiert, und 
eine Website sowie eine Community-Plattform wurden entwickelt. Zudem wurden die Leitthemen 
präzise definiert, um die zukünftige Ausrichtung und die Schwerpunkte unserer Arbeit klar zu 
kommunizieren. Ein besonderer Fokus lag darauf, den Betrieb ab 2024 sicherzustellen und die 
Vorbereitungen zu treffen, sodass im nächsten Jahr zwei weitere Personen eingestellt werden 
können. 

Dank der harten Arbeit und dem unermüdlichen Einsatz aller Beteiligten blicken wir auf ein äus-
serst erfolgreiches Jahr zurück und sehen einer Zukunft entgegen, in der das New Mobility Lab 
eine zentrale Rolle in der Förderung von Innovationen im Bereich der neuen Mobilität einnehmen 
wird. Wir sind überzeugt, dass unsere gemeinsamen Anstrengungen die Transformation der Mo-
bilitätsbranche massgeblich vorantreiben und nachhaltig prägen werden. 

 

 

 

Key-Facts: 1 Allianzteam gegründet, 3 Workshops, > 20 einflussreiche Personen in den Innova-
tionspark gebracht, CHF 2 Mio. Funding für 4 Jahre erhalten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.newmobilitylab.ch/
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3. Programm-Management 
 
3.1 Charta Kreislauforientiertes Bauen 
 
In der ersten Hälfte des Jahres wurde die Charta Kreislauforientiertes Bauen aufgegleist. 
Die Charta Kreislauforientiertes Bauen ist ein Zusammenschluss von 12 der grössten öffentlichen 
und privaten Bauauftraggeber in der Schweiz. Zusammen sind sie für rund 4 Milliarden Franken 
Hochbauinvestitionen pro Jahr verantwortlich.  
Mit der Unterzeichnung der Charta Kreislauforientiertes Bauen verpflichten sie sich gemeinsam 
dazu, bis 2030 die Verwendung nicht erneuerbarer Primärrohstoffe um 50 Prozent zu reduzieren, 
die Emissionen von grauen Treibhausgasen zu erfassen und erheblich zu senken sowie die Kreis-
lauffähigkeit von Sanierungen und Neubauten zu messen und deutlich zu verbessern. Diese Am-
bitionen haben die beteiligten Unternehmen im Juni 2023 mit der Unterzeichnung der Charta im 
NEST der Empa bekräftigt. 
 
Der Switzerland Innovation Park Central übernimmt das Programm-Management der Charta 
Kreislauforientiertes Bauen, gehört selbst aber nicht zu den Partnerorganisationen, die unter-
zeichnet haben. 
 
In der ersten Jahreshälfte wurden als weitere Schritte eine eigene Website für die Charta und 
eine Infobroschüre entwickelt.  
 
In der zweiten Jahreshälfte fanden zwei Info-Webinare mit insgesamt 46 Teilnehmenden statt, 
die an der Charta interessiert sind. 
 
3.2 Klima-Charta Zug+ 
 
Die Initiative Klima-Charta Zug+ wurde im März 2023 vom Switzerland Innovation Park Central, 
der Zuger Wirtschaftskammer, dem Institut WERZ (Ostschweizer Fachhochschule) und dem 
Technologie Forum Zug lanciert. Bei der Klima-Charta Zug+ geht es primär darum, Zuger KMUs 
aktiv mit konkreten Vorschlägen bei der Reduzierung ihrer CO2-Emissionen zu unterstützen. Das 
Ziel der Initiative ist es, die Umweltauswirkungen der gesamten Zuger Wirtschaft in den kommen-
den Jahren signifikant zu verringern. Mit einer finanziellen Unterstützung von 1,58 Millionen Fran-
ken seitens des Kantonsparlaments bietet die Initiative dem Kanton Zug die Möglichkeit, einen 
ressourceneffizienten und nachhaltigen Wirtschaftsstandort zu schaffen und zu stärken. 
 
Seit der Lancierung konnte die Charta über 20 Unternehmen eine Anschubunterstützung bieten, 
sie erfolgreich bei der Senkung ihrer CO2-Emissionen unterstützen und ein Netzwerk von 55 
engagierten Mitgliedern aufbauen (Stand März 2024). Zu einzelnen Mitgliedern, die eine An-
schubunterstützung in Anspruch genommen haben, wurden sogenannte «Gute Beispiele» erar-
beitet. Diese können hier nachgelesen werden. 
 
Im Jahr 2023 hat die Klima-Charta Zug+ intensiv an der Definition ihrer langfristigen Ziele und der 
Erstellung eines klaren Fahrplans für die kommenden Jahre gearbeitet, insbesondere zur Förde-
rung des Klimaschutzes und nachhaltigen Festigung des Wirtschaftsstandortes Kanton Zug. 

https://cbcharta.ch/de_ch/
https://cbcharta.ch/wp-content/uploads/2023/12/Charta_brochure_DIG_V21123.pdf
https://klima-charta-zug.ch/news/gute-beispiele/
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Durch Netzwerkaktivitäten und Webinare hat die Initiative von ihren Mitgliedern gelernt, gute Bei-
spiele ausgetauscht und wertvolle Erfahrungen gesammelt, was sie einen bedeutenden Schritt 
näher an die Erreichung ihres Ziels der Netto-Null-Emissionen bis 2050 gebracht hat. Diese 
durchdachte Strategie und klare Zielsetzung zeigt das starke Engagement der Charta für den 
Klimaschutz und ihre aktive Rolle bei der Gestaltung einer nachhaltigen Zukunft für die Region 
Zug und darüber hinaus. 
 
Zur Webseite der Klima-Charta Zug+ 
 
  

https://klima-charta-zug.ch/
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4. Co-Creation-Plattform jointcreate.com  
 
2023 markiert für die Co-Creation Plattform jointcreate.com ein Jahr der Veränderung und Wei-
terentwicklung. Auf jointcreate basierend, wurde eine Community-Plattform für den Switzerland 
Innovation Park Central entwickelt. Diese ist für den Aufbau und die Weiterentwicklung des 
Ökosystems des Park Central entscheidend. Auf der Community-Plattform können News geteilt, 
Events erstellt, Calls und Challenges eingegeben und Projekte eingereicht werden. Anders als 
bei jointcreate.com werden hier allerdings nur Informationen aus dem Ökosystem des Switzer-
land Innovation Park Central angezeigt. 
 
Die Community-Plattform besuchen 
 
Eine solche Community-Plattform wurde nicht nur für den Park Central, sondern auch für die 
einzelnen Labs entwickelt. Bei jeder dieser Websites befinden sich die Nutzenden jeweils im 
Ökosystem des spezifischen Labs. Auf der Community-Plattform des Park Central kommen alle 
diese Informationen gesammelt zusammen. 
 
Für die folgenden Labs wurden 2023 Community-Plattformen aufgebaut: 
 

• IPD Lab 
• New Mobility Lab 
• Energy Lab 
• Circular Building Lab 

 
2024 werden weitere Community-Plattformen für die anderen Labs dazukommen. 
 
Ein weiterer Meilenstein war die Zusage für die Entwicklung der Community-Plattform der Stif-
tung Switzerland Innovation und allen weiteren Parks. Die Entwicklung wurde dann auch gleich 
angegangen und ist mittlerweile bereits mehrheitlich abgeschlossen. 
 
 
 
 
Key Facts: 
14 Community-Plattformen, 2610 Community-Member auf Community-Plattform Park Central, 
1150 Projektideen, 266 Organisationen, 174 Events 
  

https://community.building-excellence.ch/de_ch/?organizationId=3
https://www-ipd-lab-ch.jointcreate.community/de_ch/
https://mobilitylab.jointcreate.community/de_ch/?organizationId=258
https://energylab.jointcreate.community/de_ch/?organizationId=2
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5. Buildify.earth und Venture Desk 
 
2023 wurde zusätzlich zu den drei Innovation Boostern die Investmentgesellschaft buildify.earth 
und das dazugehörende Venture Desk ins Leben gerufen. 
 
Buildify.earth ist eine Investmentgesellschaft mit einer langfristigen Anlagestrategie, welche 
in Start-Ups in der frühen Phase investiert. Das Ziel ist es, Start-Ups den Markteintritt und das 
nachhaltige Wachstum in der Schweiz und darüber hinaus zu ermöglichen. Dabei fokussiert 
sich buildify.earth auf Start-Ups mit Produkten und Services im Bereich Kreislaufwirtschaft 
und CO2-Reduktion in der Baubranche, um eine lebenswerte gebaute Umwelt zu erhalten. 
Im Unterschied zu den drei Innovation Boostern, welche bis zu CHF 25'000 Funding vergeben, 
investiert buildify.earth ab CHF 100'000 in vielversprechende, innovative Start-Ups. 
 
Partner von buildify.earth: 
 

- Zuger Kantonalbank 
- NEST, empa, eawag 
- Circular Building Lab 
- Energy Lab 
- New Mobility Lab 
- Switzerland Innovation Park Central 

 
Zu buildify.earth gehört das Venture Desk, dieses bietet Start-Ups in der Gründungs- und 
Wachstumsphase einen 360°-Support. Ziel dabei ist es, den Start-Ups in den entsprechenden 
Phasen die richtigen Ansprechpartner zu vermitteln. So soll die Unternehmensführung erleich-
tert werden, sodass sich Gründerinnen und Gründer auf das Kerngeschäft und auf das Wachs-
tum ihres Unternehmens konzentrieren können. 
 
 
Das Venture Desk kooperiert anfänglich mit folgenden Partnern: 
 

- Buildify.earth 
- Switzerland Innovation Park Central 
- Kellerhals Carrard 
- Zuger Kantonalbank 
- Rentsch Partner 
- Caminada Treuhand AG Zug 
- Aktionariat AG 
- Jointcreate.com 
- InnovationsTransfer Zentralschweiz und *zünder 
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6. Events 
 
2023 war ein Jahr mit insgesamt 50 erfolgreichen physischen und virtuellen Events. Die Anzahl 
der Teilnehmenden ist im Vergleich zu 2022 noch einmal stark angestiegen – für uns ein klares 
Zeichen, dass unsere Community wächst, das Vertrauen in uns weiter steigt und wir uns in der 
Region und darüber hinaus einen Namen machen.  
 
Einige Beispiele von Events, die 2023 erfolgreich über die Bühne gingen: 
 

- 12 x Work&Connect Day, insgesamt 40 Teilnehmende 
- 2x IPD Webinar im März, insgesamt 46 Teilnehmende 
- Energy Lab Pitch&enrich Workshop I im März, 37 Teilnehmende 
- Vereinsversammlung im März, 42 Teilnehmende 
- CBI Booster Pitch&Enrich Workshop Call #3 im April,16 Teilnehmende 
- Swiss Industrial Metaverse Conference im Mai, 45 Teilnehmende 
- 3x #Morgenimpuls Innovation, insgesamt 103 Teilnehmende 
- IPD Bootcamp im Mai, 35 Teilnehmende 
- Summer Break Lunch im Juni, 15 Teilnehmende 
- 2x Info Webinar zur Charta Kreislauforientiertes Bauen, insgesamt 46 Teilnehmende 
- Sommerfest und ausserordentliche Vereinsversammlung im August, 63 Teilnehmende 
- Energy Lab Pitch&Fund II im September, 51 Teilnehmende 
- Launch Event buildify.earth & Venture Desk im September, 40 Teilnehmende 
- Circular Building UnConference im Oktober, 170 Teilnehmende 
- Energy Lab UnConference im November, 61 Teilnehmende 
- IPD Summit im November, 140 Teilnehmende 

 
Insgesamt nahmen an den Events rund 1400 Personen teil. 
 
Wir halten diese Events in guter Erinnerung und freuen uns auf alles, was 2024 für uns zu bieten 
hat.  
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Organisation 
 
Switzerland Innovation Park Central ist als Verein organisiert. Wir sind überzeugt, dass dies die 
beste Organisationsform ist, um unsere Ziele zu erreichen. Der niederschwellige Eintritt für 
Neumitglieder, die Flexibilität und Kraft der Mitglieder als oberstes Organ stützen unsere Werte. 
 
1. Der Vorstand 
Der Vorstand konstituiert sich aus Personen der Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. Damit sind 
die Interessen aller Stakeholder jederzeit gut vertreten. Im August 2023 gab der langjährige Ver-
einspräsident Dirk Hoffmann sein Amt an Markus Schaefer ab. Markus Schaefer ist Gründungs-
partner von Hosoya Schaefer Architects, dem 2003 von ihm und Hiromi Hosoya gegründeten 
Büro für Architektur, Städtebau und Stadtforschung mit Sitz in Zürich. Markus ist 54-jährig und 
lebt mit seiner Partnerin und ihren Kindern in Zürich. 
Des Weiteren trat Urs von Arx aus dem Vorstand aus und übergab sein Amt Roger Altenburger, 
CEO der Otto Fischer AG (Kernmitglied im Park Central). 
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2. Das Parkteam 
 
Das Parkteam bestand 2023 aus fünf Festangestellten: 
– Sem Mattli, Managing Director 
– Maximilian Richter, Innovation Manager, Head of IPD, Digital Lab und New Mobility Lab 
– Julia Karban, Community Managerin  
– Bettina Zipper, Marketing & Communication Managerin  
– Donjeta Halitaj, Junior Marketing & Communication Managerin  
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Mitglieder 
 
Im Jahr 2023 ist die Community des Switzerland Innovation Park Central mit 30 Eintritten auf 118 
Mitglieder angewachsen. Herzlich willkommen: 
 
Unternehmen Mitgliedschaft Branche 
All-In-One Agentur GmbH 
 

Start-Up+ Digital 

Alligator AG Start-Up+ Energie 
Amt für Industrielle Betriebe, 
Basel-Landschaft (AIB) 

Basic Bau 

Bilddich GmbH Start-Up Digital 
Brick Towers Start-Up Digital 
Burckhardt Architektur AG Basic Bau 
Competence Center for So-
cial Innovation (CSI-HSG), 
Universität St. Gallen (HSG) 

Spezial Forschung 

Etenerty AG Start-Up+ - 
Herzog & de Meuron Basel 
Ltd. 

Aktiv Bau 

HIVE&BEES Start-Up - 
Hosoya Schaefer Architects Aktiv Bau 
Immensive SA Start-Up Digital 
Imooo AG Basic Bau 
Junit AG Start-Up Bau 
Madaster Services Switzer-
land AG 

Start-Up Bau 

Metall Zug AG Basic Divers 
Minelli Naturstein + Handels 
AG 

Start-Up+ Bau 

NewHire GmbH Start-Up Digital 
ONRA GmbH Start-Up Digital 
QTF Switzerland AG Start-Up Digital 
Refine Schweiz AG Basic Bau 
SLAPP Enterprises AG Start-Up - 
SSA Architekten AG BSA SIA Basic Bau 
Technologies of Unter-
standing 

Start-Up+ Digital 

VELLOWS AG Start-Up Bau 
WATTELSE AG Start-Up Bau 
Widas Schweiz GmbH Start-Up+ Digital 
Workframe AG Start-Up Digital 
Buildify.earth Start-Up+ Bau 
Zuger Kantonalbank Aktiv Finanzen 

 
Insgesamt bestehen wir aus: 
– 8 Kernmitgliedern 
– 12 Aktivmitgliedern 
– 43 Basismitgliedern 
– 31 Start-Up-Mitgliedern 
– 17 Start-Up+-Mitgliedern 
– 7 Spezialmitgliedern 
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6. Spezialmitglieder 
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7. Success Stories 
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Jahresrechnung 
 
1. Bericht der Revisionsstelle 
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2. Bilanz 
In CHF 
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3. Erfolgsrechnung 
In CHF 
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